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A1 |  Lies den Text und setze die Lückenwörter ein.

Christentum – Erlösungsreligion – Glauben - göttliche Kräfte – Hauptreligionen – 
Indien – neue Religionen – Staatsreligion – Urreligion

In Japan gibt es zwei ______________________________, den Schintoismus und den 

Buddhismus.

Der Schintoismus ist die japanische ___________________, die aus Natur- und Ahnen-

verehrung besteht. Die Menschen glaubten, dass in der Natur _____________________ 

______________ existierten. Die Menschen des Altertums verehrten diese Kräfte und 

lebten im Einklang mit der Natur.

Bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs war der 

Schintoismus ______________________. Der 

Kaiser (Tennō) galt als Enkel der Sonnengöttin 

Amaterasu.

Der Schintoismus besteht noch heute als 

Volksreligion fort.

Der Buddhismus stammt aus _______________ 

und kam etwa Mitte des 6. Jahrhunderts nach 

Japan.

Die von Buddha gegründete _______________________________ basiert auf den „vier 

heiligen Wahrheiten“. Der Unerlöste wird durch Wiedergeburten im Daseinskreislauf 

festgehalten. Erst die Überwindung der „Daseinsgier“ 

führt zur Erlösung, dem Eingehen ins Nirvana. Der 

Buddhismus unterteilt sich in viele verschiedene Sekten.

Obwohl heute viele Japaner sagen, dass sie keinen 

speziellen __________________ haben, nehmen viele 

von ihnen an schintoistischen und buddhistischen 

Bräuchen und Ritualen teil. Hochzeitszeremonien 

folgen meist Schintoritualen, während Begräbnisse in 

der Regel buddhistisch sind.

Mitte des 16. Jahrhunderts wurde das ______________ 

__________ von portugiesischen Missionaren nach 

Japan gebracht.

Es gehört jedoch nur ein kleiner Teil der japanischen 

Bevölkerung dem Christentum an.

Außerdem gibt es in Japan viele _________________

____________________, die von den älteren 

Religionen beeinflusst sind.
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A2 |  Nachdem du den Lückentext ausgefüllt und den vollständigen Text sorgfältig gelesen 
hast, bearbeite folgende Aufgaben!

a) Wie heißen die beiden Hauptreligionen in Japan?

  

b)  Beschreibe die beiden Hauptreligionen mit aussagekräftigen Stichworten. Verwende 
dazu die folgende Tabelle 

Schintoismus Buddhismus

c) Was sagen heute viele Japaner von sich, wenn man sie nach ihrem Glauben fragt?

  

  

  

d) Wie kam das Christentum nach Japan?
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 Seite 1–2  Religionen in Japan

A1:  In Japan gibt es zwei Hauptreligionen, den Schintoismus und den Buddhismus.
Der Schintoismus ist die japanische Urreligion, die aus Natur- und Ahnenverehrung besteht. Die 
Menschen glaubten, dass in der Natur göttliche Kräfte existierten. Die Menschen des Altertums 
verehrten diese Kräfte und lebten im Einklang mit der Natur.
Bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs war der Shintoismus Staatsreligion. Der Kaiser (Tennō) 
galt als Enkel der Sonnengöttin Amaterasu.
Der Schintoismus besteht noch heute als Volksreligion fort.
Der Buddhismus stammt aus Indien und kam etwa Mitte des 6. Jahrhunderts nach Japan.
Die von Buddha gegründete Erlösungsreligion basiert auf den „vier heiligen Wahrheiten“. Der 
Unerlöste wird durch Wiedergeburten im Daseinskreislauf festgehalten. Erst die Überwindung der 
„Daseinsgier“ führt zur Erlösung, dem Eingehen ins Nirvana.
Der Buddhismus unterteilt sich in viele verschiedene Sekten.
Obwohl heute viele Japaner sagen, dass sie keinen speziellen Glauben haben, nehmen viele 
von ihnen an schintoistischen und buddhistischen Bräuchen und Ritualen teil.
Hochzeitszeremonien folgen meist Schintoritualen, während Begräbnisse in der Regel buddhis-
tisch sind.
Mitte des 16. Jahrhunderts wurde das Christentum von portugiesischen Missionaren nach Japan 
gebracht.
Es gehört jedoch nur ein kleiner Teil der japanischen Bevölkerung dem Christentum an.
Außerdem gibt es in Japan viele neue Religionen, die von den älteren Religionen beeinflusst 
sind.

A2: a)  Schintoismus und Buddhismus

b) Schintoismus Buddhismus

 � Natur- und Ahnenverehrung
 � Menschen lebten in Einklang mit der Natur
 � war bis zum Ende des 2. Weltkriegs Staats-

religion
 � Kaiser galt als Enkel der Sonnengöttin 

Amaterasu
 � besteht heute als Volksreligion fort

 � stammt aus Indien
 � von Buddha gegründete Erlösungs-

religion
 � „vier heiligen Wahrheiten“
 � Wiedergeburten
 � Überwindung der „Daseinsgier“
 � Erlösung = Eingehen ins Nirvana

 c)  Viele Japaner sagen, dass sie keinen speziellen Glauben haben. Viele von ihnen nehmen 
aber doch an shintoistischen und buddhistischen Bräuchen und Ritualen teil.
Hochzeitszeremonien folgen meist Shintoritualen, Begräbnisse sind meist buddhistisch.

 d)  Mitte des 16. Jahrhunderts wurde das Christentum von portugiesischen Missionaren nach 
Japan gebracht.
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